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Der mit dem Grün tanzt
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Der mit demGrün tanzt

Es summt und brummt auf dem Bergkramerhof. Hier 
vergnügen sich Spieler, Ball und Biene gleichermaßen auf 

den Bahnen. „Artenschutz mit Leidenschaft “ lautet das 
Mott o auf etwa 80 Hektar des gesamten Areals, denn Golf 

und Natur sind eng miteinander verbunden. Auf weniger 
als der Hälft e dieser Fläche fl iegen Bälle über Fairways, 
werden gechippt, geputt et und abgeschlagen. Der Rest? 

Ein Paradies für bedrohte Bienen, Schmett erlinge 
und andere Insekten

INTERVIEW  BIRGIT WERNER

Im Gespräch mit Th orsten Cramer, Fachagrarwirt, 
Head-Greenkeeper und gelernter Gärtner, erfahren 
wir, wie auf dem Bergkramerhof Wolfratshausen in 
Zeiten des Klimawandels Sport und Artenschutz er-
folgreich miteinander verbunden werden, um neue 
Lebensräume für Tiere und Pfl anzen zu schaff en und 
zu erhalten.

Damit Golfen Spaß macht, bedarf es einer speziel-
len Platzpfl ege durch den Greenkeeper. Idealerwei-
se ohne Pestizide. Funktioniert das? 

Natürlich. Bei uns geht Golfspaß und umwelt-
freundliche Pfl ege Hand in Hand. Herzblut, Intuition 
und Fingerspitzengefühl sind gefragt, da oft nur ein klei-
nes Zeitfenster für die richtige Pfl egemaßnahme bleibt. 
Am Bergkramerhof verzichten wir schon aus eigener 
Überzeugung auf Pestizide. Außerdem ist es behördlich 
vorgeschrieben. In meiner Rolle setze ich auf organisch-
mineralische Düngemittel, Kompost und Biostimulan-
zien wie nützliche Mikroorganismen für einen gesunden 
Rasen. Gleichzeitig optimieren wir Bewässerung und 
Bodenbelüftung, fördern die langfristige Gesundheit 
von Platz und Rasen und minimieren den Einsatz che-
mischer Substanzen. Als Head-Greenkeeper nutze ich 
innovative Methoden und verbinde Golfspaß mit einem 
umweltbewussten Platzmanagement.

Bergkramerhof 1 ∙ 82515 Wolfratshausen ∙ T: 0 81 71 – 4 19 10
 info@bergkramerhof.com ∙ www.bergkramerhof.com

Starten Sie jetzt mit einer 
Wechselmitgliedschaft.

Entdecken Sie den perfekten Mix aus 

Sport • Erholung • Gemeinschaft

Reif für den 
Bergkramerhof?

1.484 Euro
plus 18-Loch-Gratis-Greenfee

im Wert von 60 Euro
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RUBRIK

Stimmt es, dass Golfplätze schwierig für die Um-
welt sind? Wie geht der Bergkramerhof mit dieser 
Herausforderung in Bezug auf die Pflege um? 

Vorurteile über umweltschädliche Golfplätze be-
ruhen oft auf Unkenntnis der Pflegepraktiken. Mit 
weniger als 1 % Golfspielern in Deutschland ist dies 
nachvollziehbar. Doch Golfplätze sind laut Dr. And-
re Baumann, ehemaliger Umweltstaatssekretär, nicht 
das Problem, sondern Teil der Lösung. Der Deutsche 
Golfverband setzt sich seit 30 Jahren aktiv für den 
Naturschutz auf Golfplätzen ein. Wassernutzung wird 
kontrovers diskutiert, aber es existieren klare Regeln. 
Der Bergkramerhof optimiert derzeit seine Bereg-
nungsanlage und nutzt moderne Messtechnik. Mit der 
Anmeldung bei „Golf & Natur“ streben wir weitere 
Schritte für eine noch umweltfreundlichere Gestaltung 
unseres Platzes an.

Was bedeutet das Programm Golf & Natur? 
Dieses Projekt des Deutschen Golf Verbandes mo-

tiviert und begleitet Golfanlagen aktiv bei der Integra-
tion umweltfreundlicher und nachhaltiger Praktiken. 
Der besondere Fokus liegt dabei auf Naturschutz, 

Pflege der Landschaft, nachhaltigem Betrieb, Sicher-
heit am Arbeitsplatz und Umweltmanagement auf 
Golfplätzen. Entwickelt in Zusammenarbeit mit dem 
Bundesamt für Naturschutz, benennt der Entwick-
lungsplan konkrete Maßnahmen und Zeitrahmen, die 
in der Umsetzungsphase realisiert werden. Die Zerti-
fizierung durch die Deutsche Gesellschaft zur Zertifi-
zierung von Managementsystemen (DQS) bildet den 
Abschluss dieses Prozesses. „Golf & Natur“ präsentiert 
somit eine ganzheitliche Strategie zur ökologischen 
Aufwertung von Golfanlagen und zu ihrer langfristi-
gen nachhaltigen Gestaltung.

Wie können wertvolle Lebensräume abseits oder 
zwischen den Spielbahnen genutzt werden, um dem 
Artenrückgang entgegenzuwirken? 

Glatthafer-Talwiesen sind eine der vielfältigs-
ten Lebensräume für Vögel und Insekten, mit bis zu  
50 Pflanzenarten auf nur 25 Quadratmetern. Um 
dem Rückgang der Artenvielfalt entgegenzuwirken, 
pflegen wir diese wertvollen Bereiche zwischen den 
Spielbahnen durch extensive Nutzung. Charakteris-
tische Pflanzen wie Wiesen-Pippau, Wiesen-Storch-

Kleines Bild links: 
Mechanische  

Unkrautentfernung 
mit einem  

Rasenstriegel

Kleines Bild rechts: 
Beregnung wird 

durch Messtechnik 
ermittelt
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AntikmarktAntikmarkt
Galerie Galerie ∙∙ Hausflohmarkt Hausflohmarkt

Glas, Porzellan, Zinn, Dekoration, Bilderrahmen, Möbel und Mehr
Altes – Schönes – Nützliches – Wechselnde Ausstellung

Im Scharwinkel 3 · 83646 Bad Tölz 
Nach telefonischer Vereinbarung: 0171 62 70 216

schnabel, Wiesen-Klee, Margerite, Wiesen-Bocksbart, 
Glockenblume, Flockenblume, Wiesen-Labkraut und 
Rote Lichtnelke prägen diese Flächen. Wasserfl ächen, 
off ene Bodenstellen, Totholz und Insektennisthilfen 
schaff en zusätzliche Lebensräume oder unterstützen 
die Vermehrung bestimmter Arten. Ein durchdachter 
Pfl egeplan sichert Ruhe- und Überwinterungsfl ächen 
in ausgewählten Bereichen der Golfplätze. 

Welche Anpassungen sind erforderlich, um dem 
Klimawandel zu trotzen? 

Hitzeperioden und Extremwetter nehmen immer 
mehr zu. Im Greenkeeping gewinnen praxisnahe Th e-
men wie die Umstellung auf hitzetolerante Gräser an 
Bedeutung, die wenig Wasser benötigen. Die Opti-
mierung der Bewässerungssysteme sowie die Nutzung 
von gespeichertem Regenwasser sind dabei zentral. Bei 
der Golfplatzplanung sollte Starkregen berücksichtigt 
werden, und schmalere Spielbahnen könnten Ressour-
cen schonen. Es gibt zahlreiche Anpassungsmöglich-
keiten, die individuell umgesetzt werden können.

Die neueste Innovation auf dem Bergkramerhof ist 
der Einsatz von Mährobotern. Ist das auch ein Bei-
trag zum Umweltschutz? 

Ja, Mähroboter auf Golfplätzen gelten als nach-
haltige Lösung. Auf dem Bergkramerhof setzen wir 
auf Akkutechnologie zur Emissionsreduktion. Regel-
mäßige Mährobotereinsätze fördern dichteres Gras, 
erschweren Unkrautwachstum und verringern den 
Bedarf an chemischer Unkrautbekämpfung. Moderne 
Technologien zur Datenerfassung und -analyse helfen, 
den Pfl egebedarf präzise zu steuern und den Ressour-
ceneinsatz effi  zienter zu gestalten. 
www.bergkramerhof.com

Ohne Profi s wie Head-Greenkeeper Thorsten 
Cramer geht gar nichts auf dem Golfplatz

Schäf tlarner
KONZERTE

4. Mai:  Bach, Strauss, Haydn
8. Juni:   Honegger, Haydn, Schubert
6. Juli:   Barocker Zauber auf historischen Instrumenten
 21. September: Mozart, Bottesini, Schubert
 12. Oktober: Beethoven, Mozart

2024

Tickets: www.muenchenticket.de
Abos und Infos: kontakt@schaeftlarner-konzerte.de
Förderkreis Schäftlarner Konzerte e.V.,  Tel. 08171/4330-0
www.schaeftlarner-konzerte.de

Abos 

jederzeit 

erhältlich

  Orchester der Schäftlarner Konzerte, Ltg.: Michael Forster
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